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1. Problemstellung

• Steigende Stakeholder-Erwartungen und gesetzliche Weiterentwicklung der Unternehmenskommunikation
(Diversity Reporting) seit der Finanzkrise

• Ursache: Auseinanderfallen von Unternehmenswert (Börsenpreis) und bilanziertem Eigenkapital

• Nichtfinanzielle Aspekte (u.a. Gender Diversity) wichtige Werttreiber von Unternehmen

• Disruptive Geschäftsmodelle und Digitalisierung erfordert Innovationsfähigkeit des Managements

• Diversität der Unternehmensführung (Board Diversity) zentrales Merkmal von Innovationsfähigkeit:

• Dimensionen: Geschlecht, Alter, Internationalität, Kultur, berufliche Erfahrungen

• Dominierend ist allerdings Gender Diversity

• Ziel des Kurzvortrags: Stand der empirischen BWL-Forschung zum Einfluss von Gender Diversity auf den
Unternehmenswert
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2. Gender Diversity und Finanz-Performance
• Sehr beliebt: Messung der Auswirkung von

Gender Diversity auf die finanzielle Performance

• Aktuelle Metaanalyse von Post/Byron (2015),
erschienen in „Academy of Management“ (eine
der renommiertesten BWL-Journals) erfasst 140
(!) empirische Untersuchungen

• Zwei Performance-Dimensionen: Kennzahlen
aus dem Rechnungswesen (z.B. Rendite) und
Marktgrößen (z.B. Aktienkurs)

• Ergebnis: positiver Einfluss der Gender Diversity
auf die Accounting-Kennzahlen (kurzfristig)

• Kein Einfluss auf die Markt-Performance
(langfristig)

• Verstärkender Effekt durch Ausmaß der
Aktionärsrechte und der Gender-Parität
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3. Gender Diversity und CSR Performance

• In jüngerer Zeit auch steigende Anzahl
von Studien zum Einfluss von Gender
Diversity auf die CSR Performance

• Aktuelle Meta-Analyse von Byron/Post
(2016), erschienen in „Corporate
Governance: An international review“,
bezieht 84 empirische Studien ein

• Ergebnis: positiver Einfluss der Gender
Diversity auf die CSR Performance (z.B.
CSR Ratings durch Institutionen)

• Verstärkender Effekt durch Ausmaß der
Aktionärsrechte und der Gender-
Parität
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4. Begrenzte Aussagekraft der Studien und künftige Forschungsempfehlungen

• Unterschiedliche Länder mit heterogenen Corporate Governance- und Board-Systemen, Zeiträumen,
Stichproben

• Unterschiedliche Gender-Variablen (z.B. Anzahl, Anteil oder Präsenz von Frauen im Management)

• Endogenität und Interdependenzen zwischen Diversity- und anderen Corporate Governance-Variablen

• Wenig Studien für Deutschland (Besonderheiten: Mitbestimmung, Aufsichtsrats-Modell)

• Begrenzte Aussagekraft der Performance-Kennzahlen (Bilanzpolitik, Objektivität)

• Langfristige Effekte von Gender Diversity-Strategien und Diversity Management wenig untersucht

• Untersuchungen zur Beeinflussung von Gender Diversity auf Financial Performance und CSR Performance in
einem Modell notwendig
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Kontakt:
Prof. Dr. Patrick Velte
Institute of Finance & Accounting
Professor of Accounting & Auditing
Scharnhorststr. 1
21335 Lüneburg
patrick.velte@leuphana.de
https://www.leuphana.de/professuren/accounting-
auditing.html

Wie stehen Sie zu dieser Art von empirischer Forschung in der BWL?

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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